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Zitat von Meer

Wie ist es denn dann, wenn ggf. jemandem auf Grund der Hyperkinetischen Störung
eine Schwerbehinderung anerkannt wurde? Dann gibt es ja auch schulisch ggf.
nochmal andere Ansprüche. Ich stecke da leider so gar nicht drin und versuche mich da
aktuell, soweit es die Zeit zulässt einzuarbeiten, weil ich aktuell mehrere SuS habe, die
entweder da schon Ansprüche haben (z.B. durch Autismusspektrum) oder auch
jemanden mit entsprechend ausgeprägter Hyperkinetischer Störung wo bis Ende der
Sek. 1 auch eine Schulbegleitung vorhanden war. Die ist z.B. jetzt weg und es
funktioniert halt leider nicht.

Autismus bzw. ASS ist eine ganz andere Kategorie. Da wird individuell je nach Beeinträchtigung
ein NTA gewährt.

Was GdB bzw. Schwerbehinderung angeht, so muss man das vom konkreten Fall abhängig
machen. Es gibt ja keinen Katalog anhand dessen man seine Kreuzchen setzt und dann einen
pauschalen NTA vergibt.

Das mit dem "Anspruch" auf NTA ist auch so eine Sache. Für den Fall, dass eine
Beeinträchtigung überhaupt nicht im Rahmen einer Prüfung zum Tragen kommt, erachte ich
das als hochproblematisch. Und die DezernentInnen, die das für die Oberstufe spätestens,
wenn es um die Abiturprüfungen geht, entscheiden müssen, freuen sich auch nicht darüber.
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